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Die furchtbarste Drohung
Sage ihnen, Pompidou, also spreche ICH, also spricht der HERR: «Franzosen Franzö^nnen, glaubet
an MICH, wie ICH selbst an MICH glaube. So ihr aber ^^«^^T1^^^^ ^
MICH weiterhin mit euern blöden Revolutionen langweilt, werde ICH, der HERR, MEINE Hand

abziehen von euch und MICH unverzüglich und unwiderruflich pensionieren lassen »_
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